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Aus dem Inhalt:
- Fußball -Aktuelle Situation
- Ehrung Reinhard Eisenkrämer
- Jugendfussball zur Halbzeitpause
- Abschied von Hans Dapper
- Spaß beim Trainingslager in Thüringen
- Kirmestombola Gewinner Heinz Hild
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Wiedersehen im nächsten Jahr
mit den Partyteufeln

Großer Bahnhof für Reinhard Eisenkrämer

Unser Nachwuchs läuft und läuft und …..
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t  Neu- u. Gebrauchtwagen
t  Spezialisiert auf Peugeot
t  Reparatur aller Fabrikate
t  Karosserie-Instandsetzung
t  AU-Abnahme im Hause
t  Klimaanlagen-Service
t  Achsvermessung
t  Reifentechnik

KFZ-Sachverständigenbüro
Bornweg 33 · 35759 Driedorf-Heiligenborn 

Tel. 0 27 75 / 2 63 · Fax 0 27 75 / 88 66 · Mobil 01 71 / 5 25 36 01

Autohaus

Roland Schlosser
Stadionstraße 4 · Telefon 02775/95096

35759 Driedorf 
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Das Redaktionsteam:
Wolfgang Reif
35759 Driedorf
Turmstrasse 8
Tel. 02775-1571
Mail: reifobjektplanung@t-online.de
Björn Dapper
35759 Driedorf
Bergstrasse 13
Tel. 02775-578519
Mail: dapper.bjoern@t-online.de
Daneben bemühen wir uns immer um Aktualität auf 
unserer Homepage. Die Bitte daher an alle Betreuer in 
der laufenden Saison: schreibt Spielberichte und macht 
auch mal ein paar Fotos, Eure Jugendlichen schauen 
immer wieder gerne ins Web.
Homepage unter www.tus-driedorf.de
(Nachdruck der TuS NEWS nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Redaktion)

Liebe Mitglieder,
schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen. 
Für den TuS ein turbulentes Jahr in vielerlei Hinsicht. 
Sportlich erfreulich begann es mit zwei gut frequen-
tierten Hallen-Fußballturnieren sowie gut organisierten 
Veranstaltungen unserer regen Badmintonabteilung. 
Leider mussten die Fussballer den bitteren Weg in die 
A-Liga antreten, ein durchaus vermeidbarer Abstieg 
stellt den Verein vor diverse Schwierigkeiten, denn 
auch der Saisonverlauf in der Kreisklasse verläuft alles 
andere als erfolgreich, sowohl in Hinsicht auf zählbare 
Erfolge, wie auch in einer schwachen Trainings-
beteiligung der gesamten Seniorenabteilung. Wenn 
sich hier nichts ändert, rückt der angestrebte 
Wiederaufstieg in weite Ferne. Aus diesen Gründen 
erwägt ein enttäuschter Spielertrainer Vitali Hafner 
einen Vereinswechsel noch in der Winterpause. Diese 
Entscheidung trifft den TuS hart.
Viel beschäftigt ist wie immer der Vorstand, der im 
Frühjahr nur mit Mühe vollständig besetzt werden 
konnte. Neben dem täglichen Alltagsgeschäft müssen 
Veranstaltungen organisiert werden, wobei die tradi-
tionelle Westerwaldkirmes im August den jährlichen 
Höhepunkt im Vereinsleben bedeutet, aber auch an 
Arbeitsintensität nicht zu überbieten ist. Trotz einiger 
Stolpersteine ist es dem Festausschuss erneut ge-
lungen, diesen Event erfolgreich, harmonisch und gut 
über die Bühne zu bringen. Wir können nur immer 
wieder mit Nachdruck darauf hinweisen, dass der TuS 
ohne die Kirmes nicht überleben kann. Deshalb an 
dieser Stelle ein Dank an alle Helfer, verbunden mit der 
herzlichen Bitte an alle Mitglieder auch zukünftig den 
Kirmesausschuss tatkräftig zu unterstützen. Aus finan-
ziellen Gründen müssen wir unbedingt vermeiden, daß
wir beim Zeltabbau weitere teure Arbeitskräfte zahlen 
müssen. Dieses Geld fehlt in der Vereinskasse !
Der Vorstand möchte es nicht versäumen, sich am 
Ende des Jahres bei allen zu bedanken, die den 
Verein in unterschiedlicher Art und Weise unterstützen, 
wir wünschen unseren Mitgliedern, Sponsoren und 
Freunden frohe Weihnachtsfeiertage und ein 
erfolgreiches und gesundes neues Jahr!
Mit sportlichen Grüßen
Gerd Lorenz                  Anette Plescher
1. Vorsitzender               2. Vorsitzende
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Die große TuS Familie trauert um ihr Ehrenmitglied Hans Dapper, der 
am 13. September im Alter von 74 Jahren in seinem Wohnhaus in 
Driedorf nach schwerer Krankheit, jedoch plötzlich, verstarb..……….
Hans war dem TuS über 60 Jahre treu verbunden. Zunächst in seiner 
aktiven Fußballerzeit als Verteidiger, damals noch auf dem 
legendären „Alten Feld“. Danach sorgte er als Platzwart unermüdlich 
nicht nur dafür, dass die Jugend-und Seniorenmannschaften stets ein 
abgestreutes Spielfeld vorfanden. Gemeinsam mit Kalli Heinz war er 
nahezu täglich am und im Sportheim tätig und leistete dem TuS 
unschätzbare Dienste. Kaum vorstellbar, ihn dort nicht mehr zu 
sehen. Im vergangenen Jahr unterstützte Hans die Vorbereitungen 
zum 100-Jährigen Jubiläum mit seinen Erinnerungen an vergangene 
Zeiten und erfreute den Festausschuss mit so mancher lustiger 
Anekdote. Vorstand, Spieler und Mitglieder werden Hans Dapper 
nicht vergessen.

Ebenfalls Abschied nehmen mussten wir im September von unserem 
langjährigen Mitglied Werner Hanschke.                     Anette Plescher

Überblick 
    dank Erfahrung
Vor über 80 Jahren begannen die Pioniere von E.ON Mitte das Energie-
netz in der Region aufzubauen. Diese Erfahrung ist eine wichtige Basis, 
um die heutigen Herausforderungen eines intelligenten Netzbetriebes 
zu bewältigen. Für die sichere Versorgung mit Strom, Erdgas und Wärme 
stehen wir mit unserer Erfahrung und unserer Arbeit Tag für Tag ein.
 
Mehr über Sicherheit durch Erfahrung unter: www.eon-mitte.com
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Was bei den „Großen“ zurzeit nicht ganz rund läuft, 
liegt mit Sicherheit nicht an unserer Nachwuchsarbeit. 
Mit 7 Nachwuchsteams von der G- bis zur B-Jugend 
sind wir in die Saison gestartet.
5 reinrassige TuS-Teams sind im Rennen und mit der 
C- und D-Jugend zwei Spielgemeinschaften. Die 
Erfolge zur Halbzeit können sich sehen lassen.
Die B-Jugend mit ihrem Trainer Michael Knetsch liegt 
mit 4 Siegen und 5 Niederlagen gut im Soll.
Durchwachsen sieht die Bilanz bei der C-Jugend mit 3 
Siegen und sechs Niederlagen aus.
Die D-Jugend musste 4 knappe Niederlagen bei einem 
Sieg und 2 Unentschieden hinnehmen.
Eine Herbstmeisterschaft der E1-Jugend mit einer 
lupenreinen Halbzeitbilanz und eine Vizemeisterschaft 
der E2-Junioren, ebenfalls ungeschlagen sprechen für 
sich.
Die F-Jugend unter Timo Keller konnte bei acht 
Spielen 5 Siege verbuchen und mit einem Torverhält-
nis von 43:12 glänzen; als Torschützen trafen dabei 
Ben Ströhmann, Maximilian Georg und Kim Belling-
hausen am häufigsten.
Auch die Minis der G-Jugend unter der Leitung vom 
Jan Hausner und Wolfgang Hermes haben ihre ersten 
Spiele bestritten und mit vielen Toren und Siegen Blut 
geleckt.
In den nächsten Ausgaben stellen wir an dieser Stelle 
die Jugend-Teams im Einzelsteckbrief vor.

das Team der G-Jugend – eifrig bei der Sache

Ballübungen werden begeistert beklatscht
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Neue Trainingsanzüge für die Jugend
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Sponsoren und Eltern für 
die Bereitschaft in neue einheitliche Trainingsanzüge zu investieren 
bedanken. So konnten wir über 100 Kinder der Fussball- und 
Badmintonabteilung mit neuen Anzügen ausstatten, die gerade jetzt in 
der kalten Jahreszeit richtig gut ankommen.

Ein Dankeschön auch an unsere diesjährigen Kirmessponsoren, die 
wir hier nochmals alle alphabetisch erwähnen wollen:
Angela´s Jeansladen, Alf´s Fahrschule, AXA Versicherung, 
Anja´s Bilderladen, Ballonteam Westerwald, Balzer & Nasser, 
Bestell-Shop Gässner, Color Technik, Drachengas GmbH, 
DM-Drogeriemarkt, Dampflok Driedorf, Druckerei Roth, 
EOS-Werke Günther GmbH, EON-Mitte, Formline Fitness 
Studio, Friseur Kuhn, Friseurstube Meuser, Getränkehandel 
Georg, Habakuk Driedorf, Haarmode Belinda, Hachenburger 
Brauerei, Hofladen Grün, Knorr Bedachung, Kosmetikstudio 
Georg, Ludger Wagener, Neukauf Kaiser, Pick Gerüstbau, 
Schloßapotheke Driedorf, SSB-Industrietore, Sporthaus Kaps, 
Sparkasse Driedorf, Volksbank Driedorf, Wäller Hütte.

mehr Infos zur WW-Kirmes s.S. 11

Schloß-Apotheke
Apotheker Rainer Staat
Schloßstraße 1 · 35759 Driedorf
Telefon 0 27 75 - 2 34

Allopathie • Homöopathie • Laboruntersuchungen

Die Gaststätte mit Pfi ff

Zur Dampfl ok
In ist wer Drin ist !

Heunwiese 6
35759 Driedorf

Tel.: 0 27 75 / 78 06
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Dillkreis-Schiris ehren Reinhard Eisenkrämer
Vor nunmehr 32 Jahren hatte der gebürtige 
Brandenburger den Weg "zur schwarzen Zunft" 
gefunden. "Mein Schwiegervater", so erinnert sich der 
für den TuS Driedorf pfeifende Unparteiische, "hat 
mich damals ermuntert, es doch einmal als 
Schiedsrichter zu versuchen". Nun konnte Reinhard 
Eisenkrämer vor dem Kreispokal-Spiel zwischen der 
SG Mittenaar und dem SSV Langenaubach in 
Ballersbach für die 2000. Spielleitung geehrt werden.
"Ich war nur ein mittelmäßiger Stürmer in der Kreisliga. 
Daher war meine damalige Entscheidung, mit der 
Pfeiferei anzufangen, goldrichtig", sagt der Leitende 
Angestellte heute. Seine hervorragenden Leistungen 
führten Eisenkrämer bis in die Riege der Schieds-
richter, die in der ehemaligen DDR Begegnungen der 
2. Liga pfeifen durften. Für einen Sportler, der sich erst 
als 24-Jähriger der "schwarzen Zunft" angeschlossen 
hatte, eine reife Leistung.

Einer der 50 besten Schiedsrichter der Ex-DDR
Der gelernte Maschinen-Ingenieur, der drei Jahrzehnte 
seines Lebens in Mecklenburg zu Hause war, zählte 
immerhin zu den fünfzig besten Unparteiischen 
Ostdeutschlands - und gehörte, nebenbei gesagt, auch 
als Badminton- und Schach-Spieler zur DRR-Spitze. 
Zudem fungierte er sieben Jahre lang (1982 bis 1988) 
als Schiedsrichterobmann in Neubrandenburg.
Nach der "Wende" pfiff Reinhard Eisenkrämer sieben 
Jahre lang Spiele der einstigen Oberliga Nordost ("Das 
war damals die dritte Liga.") und er war auch in der 
Regionalliga aktiv. Vor acht Jahren schließlich 
verschlug es den 57-Jährigen - der zuvor für Post Neu-
brandenburg und "Wacker" Gotha als Referee aktiv 
gewesen war - in den heimischen Raum, wo er sich als 
Unparteiischer dem TuS Driedorf anschloss.

v.l.Liepold, Lorenz, Menk, Eisenkrämer, Horschitz, Wendland

"Hoffentlich bleibst Du uns noch lange erhalten!"
Der A-Ligist war am Mittwochabend gleich mit einem 
schlagkräftigen Funktionärs-Trio angerückt, um Rein-
hard Eisenkrämer zu seiner 2000. Spielleitung zu 
gratulieren. "Hoffentlich bleibst Du uns noch lange als 
Schiri erhalten", riefen Vorsitzender Gerd Lorenz, 
Spielausschuss-Chef Andreas Wolf und Schieds-
richter-Betreuer Kurt Liepold dem Jubilar zu.
An der Spitze der Gratulanten freilich standen mit 
Kreis-Schiri-Obmann Rainer Wendland, Lehrwart 
Roland Horschitz und KSA-Kassenwart Jörg Menk die 
Vertreter des Kreisschiedsrichterausschusses (KSA), 
wobei die beiden Letzteren es sich nicht nehmen 
ließen, Reinhard Eisenkrämer bei der Leitung seines 
Jubiläumsspiels an der Linie zu assistieren

Rainer Wendland
mehr Fotos auf www.sr-dill.de
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Corporate Design
Werbemittel
Werbeartikel
Gestaltungen
Internetseiten
3D-Visualisierungen

Sie muss eine Aussage haben:
Werbeagentur in Driedorf.

Werbung muss nicht laut sein,

um gehört zu werden.

Auf dem Überberg 1
35764 Sinn-Fleisbach

Telefon 02772 52385
Telefax 02772 52459

info@roth-druck.de
www.roth-druck.de
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Vorschau auf das Jugend-Hallenturnier
Bereits jetzt laufen die Planungen für das größte 
Jugend-Hallenturnier im hessischen Westerwald am 
4.+ 5. Feb. 2012. Gespielt wird wie immer mit Bande 
und um das Riesenspektakel mit ca. 60 Teams ordent-
lich über die Bühne zu bringen, brauchen die 
Organisatoren wieder jede Menge helfende Hände für 
Dienste, Kuchen, Auf-+Abbau.
Meldet Euch bei Silke Georg 02775-7703 oder
Jörg Bellinghausen 02775-578572 rechtzeitig an.
Voraussichtlicher Spielplan:
Samstag vormittag D-Jugend
Samstag nachmittag F-Jugend
Sonntag vormittag E-Jugend
Sonntag nachmittag G-Jugend

Vorschau auf den VELTINS-Hallen-CUP
Am darauffolgenden Wochenende (11. + 12. Feb.2012)
sind die „Großen“ beim Veltins-Cup dran. (Bericht zu 
Veltins s.S. 11)
Am Samstag werden dann erstmals die Alten Herren 
ihr Hallenturnier mit Bande austragen, bevor die zweite 
Auflage des Brauerei-Hallenturniers stattfindet. 
Titelverteidiger ist der Gruppenligist SSV Langen-
aubach, der im letzten Jahr den Bezirksligisten TSV 
Steinbach durch ein last Second Tor mit 3:2 besiegte
und sich den Wanderpokal und die Siegprämie sichern 
konnte. Die TuS-Kicker brachten es bei 20 teil-
nehmenden Teams bis ins Viertelfinale.

Neujahrs-Walking
Wie in jedem Jahr wird es auch am 01.01.2012 ein 
Neujahrs-Walking geben. Ab 14.oo Uhr sorgen Sabine 
und Anette mit ihrem Team für einen sportlichen 
Einstand ins neue Jahr, auch für das gesellige 
Miteinander wird gesorgt
Info´s zum Nordic-Walking:
Sabine Laggner: 02775-7484
Silke Georg: 02775-7703
Treffpunkt ist das TuS Sportheim in Driedorf.

TuS - Bus
Der TuS-Bus ist ab sofort wieder vorbestellbar. Das 
macht Thomas Stehr unter der E-Mail
TUS@sags-per-mail.de

Hier gibt es auch den Schlüssel.
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Familie Jörg und
Kerstin Ströhmann

Gusternhainer Straße 11
35767 Gusternhain/Westerwald

Tel. 0 27 77 / 3 04 und 917-0
Fax 0 27 77 / 70 80 und 9 17 19

Homepage:
www.hotel-stroehmann.de

Referenz-Objekt
Hier ausgeführte
Arbeiten: Wärmedämm-
verbundsystem (WDVS) 
mit Druckausgleichs-
putz, als Oberputz ein 
Silikonharzputz 3mm 
Kratzputzstruktur 
und einer fungizid 
eingestellten Silikon-
harzfarbe.

Malermeister und Gebäudeenergieberater
Fassadengestaltung – Wandbeläge – Bodenbeläge –

Wärmedämmverbundsystem - Heimwerkerbetreuung –
Strukturputz – Energiepässe

me.Dominik Diehl  Hofweg 3  35745 Herborn-Guntersdorf
Telefon 02772 575184 · Mobil 0163 8877323

Fotos: Brille GmbH

Im Triesch 1
35764 Sinn
Unterricht:
Montag u. Donnerstag
19.00 - 20.30 Uhr

Weilburger Str. 1 a
35759 Driedorf
Unterricht:
Dienstag u. Donnerstag
18.30 - 20.00 Uhr

Schelde-Lahn-Str. 62
35688 Oberscheld
Unterricht:
Montag u. Mittwoch
18.30 - 20.00 Uhr

Ausbildung in allen Klassen
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Das große Los hat im wahrsten Sinne des Wortes 
Heinz Hild gezogen:     Bei der diesjährigen großen 
Kirmestombola fischte die Vorjahresgewinnerin, Ronja 
Liepold, das Los unseres ältesten Mitglieds aus der 
Trommel. 
Die beiden TuS Vorsitzenden Gerd Lorenz und Anette 
Plescher überreichten Heinz und seiner Frau Maria in 
deren Herborner Eigenheim den Hauptgewinn:……..
400 Euro in bar. Heinz Hild ist seit 76 Jahren Mitglied 
in unserem TuS und nimmt, sofern es ihm seine 
Gesundheit erlaubt, gerne an den geselligen Veran-
staltungen in seiner alten Heimat teil. So kam es denn 
auch, dass er beim traditionellen Treffen langjähriger 
Mitglieder im Sportheim mit dem Kauf einiger 
Kirmeslose seinen TuS unterstützen wollte und dabei 
einen wahren Glücksgriff machte.                             AP

(Preisverleihung bei Heinz Hild)

Na, denn Prost…
Eine Westerwaldkirmes ohne Bier ? Nicht vorstellbar, 
sowohl für die Gäste als auch für den emsigen 
Kirmesausschuss. Eigentlich war alles wohl vorbereitet 
für den großen Event, doch bereits am Tag vor dem 
Zeltaufbau ging so einiges schief bei der Anlieferung 
des Gerstensaftes.
Damit den Verantwortlichen zukünftig diese Aufregung 
erspart bleibt, hat der geschäftsführende Vorstand 
nach positiven Verhandlungsgesprächen entschieden, 
die Brauerei zu wechseln. Mit Beginn des nächsten 
Jahres wird beim TuS sowohl im Sportheim als auch 
bei der Kirmes Veltins Bier getrunken! Erfreulich ist, 
dass die Brauerei aus dem Sauerland auch das 
Senioren Hallenturnier im Februar mit einem Pokal und 
Bierspenden sowie einem professionellen Equipment 
unterstützen wird.                                                      AP

Zum Schluss sei allen Helfern, Sponsoren und 
Besuchern für die tolle Unterstützung bei der 
Westerwald-Kirmes 2011 gedankt. Deshalb können wir 
Euch schon jetzt eine Vorschau auf die Kirmes 2012 
geben:
Freitag   mit der bewährten AS-Sound Disco
Samstag  „die Partyteufel“ kommen wieder
Sonntag   mit dem Driedorfer Musikverein
Montag   hier basteln wir noch an was ganz Neuem
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Rüdiger Haas
Birkenweg 19
35759 Driedorf-Waldaubach
Telefon 02775-1492

Fuhrunternehmen

Erdbewegungen

Landschaftsbau

Ein Ball ist
immer rund!
Ein Kopf nie.

Wir stylen individuell Trendfrisuren
 und aktuelle Looks.

35759 Driedorf · Marktstraße 5
Tel. 02775/375
www.friseur-kuhn.de
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Gelungenes Trainingslager in Mühlhausen
Mit 11 Kids + 4 Betreuern fuhren wir am 16.Sept. zum
3-tägigen Trainingslager nach Mühlhausen. Bereits auf 
der Hinfahrt am Freitag bewiesen die Jugendlichen, 
dass Sie nicht nur Badminton spielen können, sondern 
auch gesanglich bei DSDS mitmachen könnten. Bei 
DiscoPogo, Westerland + ähnlichem ging im TuS-Bus 
bereits die Post ab. Nach dem Einchecken und einem 
reichhaltigem Abendessen stand die erste Trainings-
einheit auf dem Programm. Nach zwei intensiven Trai-
ningsstunden konnten unsere Jungs einige 
Doppelspiele gegen eine Gruppenliga Mannschaft 
spielen. Hier konnten Sie einiges von den Gegnern 
lernen und der Spaß kam auch nicht zu kurz. Eine 
kleine Nachtwanderung mit Fackeln beendete den
ersten Abend. Das anschließend 2 Betreuer bis 3 Uhr 
Nachts an der Theke saßen und aufpassten das die 
Damen und Herren in ihren getrennten Zimmern 
bleiben sei hier nur nebenbei erwähnt. (Danke 
Yasmin). Nach einer kurzen Nacht wurde dann der 
gesamte Trainingsplan über den Haufen geworfen und 
die Kids gestalteten den Samstag mehr oder weniger 
wie sie es wollten. Badminton, Fitnessraum, Squash, 
Tischtennis, Sauna und Dampfbad wechselten sich 
hier den ganzen Tag ab. …………………………………
Am Sonntagmorgen wurde dann nochmals Badminton 
und Squash gespielt, bevor ein Besuch der Thüringen 
Therme anstand. Nach einem spektakulären Picknick 
auf einem Norma Parkplatz traten wir die Heimreise 
an. Ein vollauf gelungenes Wochenende in einem sehr 
schönen Sporthotel ging so zu Ende. Wir hatten alle 
sehr viel Spaß, tolles Wetter und machten sehr viel 
Sport. Hoffentlich auf ein Neues im nächsten Jahr.
…………………………………………….Thomas Weber

Badminton-Trainingszeiten:
Anfänger Montags 18 bis 19.30 Uhr
Jugendliche Mittwochs 17.30 bis 19.30 Uhr
Alle Freitags  18 bis 19.30 Uhr
Erwachsene NEU Dienstags  21 bis 22.30 Uhr

Vorschau Bezirksrangliste
Am 3.+4. Dezember starten die Ranglistenturniere mit 
dem mittlerweile traditionellen Auftakt in Driedorf. Nach 
den erfolgreichen Bezirksmeisterschaften in Weilburg 
hoffen die Betreuer, dass sich einige Jugendliche für 
die Hessenranglistenturniere (die diesmal ja auch in 
Driedorf beginnen) qualifizieren können. Beste 
Aussichten dazu haben hier unsere Jüngsten Laurenz 
Koob, Josephine Stehr, sowie „Oldie“ Felix Manzke.
Einfach mal vorbeischauen und erleben, was für ein 
toller Sport Badminton sein kann -  für die kulinarischen 
Gaumenfreuden ist wie immer bestens gesorgt.
Nachwuchs gesucht: Für interessierte Jungen sind 
wieder einige Plätze im Training frei – einfach mal 
vorbeischauen.
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Fliesen • Sanitär 
Holz 

Bauelemente 
Gartengestaltung

FRAGU Baubedarf GMBH
Am Flugplatz • 35767 Breitscheid
Telefon 0 27 77 / 91 44 - 0 • Fax 0 27 77 / 91 44 - 44 
E-Mail: info@fragu.de • Internet: www.fragu.de

Ausstellungen:

Musik-, Geldspiel- u. Unterhaltungsautomaten
Wolf Automaten

Andreas Wolf
Vor dem Tor 10 
35759 Driedorf-Heisterberg 
Tel.: 02775/953268

Walter Wolf
Buchenfeld 14 
35759 Driedorf-Heisterberg 
Tel.: 02775/326

Spiel, Spaß 
und Unterhaltung
Große Spielhalle in 
Herborn Hauptstr. 82

Bestellannahme und Verkauf 
Geschenkartikel und Schreibwaren

Bestellannahme und Verkauf

Inhaber Harri Gässner 
Weiherstraße 8 · 35759 Driedorf 
Telefon 0 27 75 / 86 44

S h o p

Bestell-

 35759 Driedorf · Wilhelmstraße 35 
Fon (0 27 75) 95 53 - 0 · Fax (0 27 75) 95 53 50

Driedorf · Stuttgart · München · Mühldorf

Jetzt auch im Internet unter www.keller-tore.de

Ihr neues Günther Garagentor!
In Sektional- oder Rolltorausführung

Einwandig oder Doppelwand isoliert 
in verschiedenen Designvarianten

Natürlich mit Antrieb und Funk

Ihr direkter Draht für eine kostenlose Beratung 
Patrick Keller 0 27 75 / 95 53 - 21

Wir haben auch für Ihre Garage 
eine individuelle Lösung!

Beratung · Verkauf · Montage · Service
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Aufnahme-Antrag für die Mitgliedschaft beim
TuS 1910 Driedorf e.V.

Hiermit beantrage ich meine Aufnahme in 
den TuS 1910 Driedorf e.V.

Die Satzung wird von mir in vollem Umfang anerkannt. 
Die Satzung regelt, Recht und Pflichten der Mitglieder, 
das aktive und passive Wahlrecht, Beginn und Ende 
der Mitgliedschaft und vieles mehr. Die Satzung ist 
öffentlich und steht im Internet auf der Homepage des 
TuS Driedorf zur Verfügung, weiterhin bei jedem 
Vorstandsmitglied und kann auf Wunsch als Ausdruck 
zur Verfügung gestellt werden. Weiterhin verpflichte ich 
mich zur pünktlichen Zahlung der Beiträge 
(Erwachsene € 66,-/Jahr; Kinder bis 18 Jahre € 42,-
/Jahr).
Ab 1 Erwachsenen und 2 Kindern regelt die Satzung
besondere Familienbeiträge - bitte gesondert infor-
mieren. Die Zahlung der Mitgliedschaftsbeiträge erfolgt 
grundsätzlich nur im Einzugsverfahren halbjährlich im 
Januar + July. Änderungen der Bankdaten sind recht-
zeitig mitzuteilen, da ansonsten anfallende Rück-
buchungsgebühren in Rechnung gestellt werden 
müssen.  (Stand ab 1. Juli 2011)

Eintritts-Datum:_______________________
Name:______________________________
PLZ: ______ Wohnort:________________

Geburtsdatum:    Männlich  Weiblich
Bei Minderjährigen Erziehungsberechtigte/r
Name:______________________________

Die fälligen Mitgliedsbeiträge bitte ich jährlich
von meinem/unserem Konto:

Konto-Nr. : __________________________
Bank:   ______________________________
abzubuchen.
___________________________________
Ort / Datum:

___________________________________
Unterschrift / Erziehungsberechtigte/r

Fussball, Breitensport, Badminton, NordicWalking
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Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Geben Sie sich nicht mit 08/15 zufrieden. Denn beim Girokonto der Sparkasse ist mehr für Sie drin: mehr Service, erstklassige Beratung rund 
ums Thema Geld und ein dichtes Netz an Geschäftsstellen mit den meisten Geldautomaten deutschlandweit. Mehr Infos in Ihrer Geschäfts-
stelle oder unter www.sparkasse-dillenburg.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Top-Service statt 08/15.
Das Girokonto der Sparkasse.
16000 Geschäftsstellen, 25000 Geldautomaten, 130000 Berater  u. v. m.*

*Jeweils Gesamtzahl bezogen auf die Sparkassen-Finanzgruppe.

emotion of sauna.

EOS Werke Günther GmbH • Adolf-Weiß-Straße 43 • 35759 Driedorf-Mademühlen, Germany
Fon: +49 (0)2775 82-0 • Fax: +49 (0)2775 82-431 • info@eos-werke.de • www.eos-werke.de

Der Saunatechnik-Hersteller 
           aus dem Westerwald!
Das Saunabaden hat viele Freunde gefunden. Anspruchsvolles Saunieren ist kein kurzlebiger Trend, sondern Teil 
einer Lebensphilosophie, die Menschen hilft, gesund und ausgeglichen zu bleiben.

Saunabaden ist ein Vergnügen für die ganze Familie. Einfach mal abschalten und in wohliger Wärme baden. Den 
Körper in sanften Kräuterdampf hüllen und den Geist mit milden Aromen verwöhnen. Ihre Gäste erfahren völlige 
körperlich-seelische Entspannung. Neben dem typischen finnischen Saunabad werden zunehmend Badeformen 
mit optischen, akustischen oder aromatischen Wirkungen angeboten. Auch Salzkristalle und ionisierende Stoffe 
werden zunehmend eingesetzt und von Ihren Gästen geschätzt. EOS konzipiert seine Saunatechnik schon seit 
Jahrzehnten ganz im Hinblick auf die individuellen Wünsche von Saunafreunden.

EOS, gegründet in 1944, hat eine breite Palette von Saunaöfen, -steuerungen und Zubehör sowie Farblicht- und 
Infrarottechnik entwickelt und nimmt mittlerweile die Stellung als Marktführer und Partner großer Saunahersteller ein.

Der Unternehmensgrundsatz „Ziele setzen und erreichen“ gilt auch für die intelligente Kombination der Unterneh-
men EOS und Dr. Kern (www.dr-kern.de). Dank ihrer Produktvielfalt sind sie Komplettanbieter rund um die Themen 
Gesundheit, Wellness, Regeneration und Schönheit.

Weitere Informationen zu unseren Sauna-Produkten finden Sie unter:
www.eos-werke.de
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